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DIE RIEGERSBURG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Burg  

Im südoststeirischen Hügelland liegt die Riegersburg 

auf den Resten eines erloschenen Vulkans. Ritter 

Rüdiger ließ die Burg dort vor über 900 Jahren 

erbauen. Von diesem hat sie auch ihren Namen - die 

Rüdigersburg - bekommen. Im Laufe der 

Jahrhunderte entwickelte sich daraus der Name 

Riegersburg.  

 

 

  

Lies dir die Überschrift durch. Was denkst du: Worum wird es in diesem Text 

gehen? 

1. Denk eine Minute lang darüber nach. Mach Notizen in dein Heft. 

2. Geht zu zweit zusammen und tauscht euch aus. Habt ihr gleiche Ideen? 

3. Schreibt zwei Ideen auf ein Post-it. Klebt es an die Tafel. 

Bild 1: Riegersburg in der Steiermark.  

Karte: © GIS-Steiermark  

Bild 2: Die Riegersburg. 

© Burg Riegersburg – Dr. Emanuel Liechtenstein. 
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Die Riegersburg befindet sich mitten im (südoststeirischen / weststeirischen / südsteirischen) 

Hügelland. Vor (800 / 900 / 600) Jahren ließ ein Ritter die Burg erbauen. Früher hieß sie 

(Radigersburg / Riedersburg / Rüdigersburg).  

 

Rund um die Burg 

Anfangs war die Riegersburg eine Fluchtburg für die 

Menschen. Sieben Tore, zwei Burggräben, elf Basteien 

und eine vier Kilometer lange Wehrmauer schützten die 

Burg vor Feindinnen und Feinden. Auch die Bürgerinnen 

und Bürger fanden dort Schutz. Niemand konnte die 

Burg erobern. Wenn du die Riegersburg besuchst, musst 

du durch die sieben Tore gehen. 

 

Im Hof der Burg findest du einen Brunnen, der 

das Regenwasser auffing. Dadurch hatten die 

Menschen immer genügend Wasser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welches Wort ist richtig? Unterstreiche das richtige Wort im Satz. 

Bild 3: Tor zur Riegersburg. 

© Pixabay. 

Bild 4: Die Gesamtansicht der Riegersburg. 

© Thermen- & Vulkanland Steiermark - Harald Eisenberger. 

Wie sieht das bloß aus? Zeichne eine Burg in dein Heft. 

Vor der Burg sind ein Brunnen und ein Baum. Um die Burg ist eine lange Mauer, die vor 

Feindinnen und Feinden schützt. Die Mauer hat sieben Tore. Zwei Tore sind geöffnet. Links 

und rechts neben der Mauer sind zwei Burggräben.  

 

1. Geht zu zweit zusammen und zeigt euch die Zeichnungen. 

2. Erzählt euch, was ihr gezeichnet habt.  
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Die Räume der Burg 

In der Riegersburg kannst du 108 Räume besichtigen. 

Dazu zählt auch der Rittersaal. Der Rittersaal war auch 

ein Speisesaal, in dem die Menschen oft große Feste 

feierten. Die Decke und die Tore sind aus Holz und es 

gibt einen Kachelofen.  

 

 

Außerdem kannst du dir den weißen Marmorsaal 

ansehen. Er hat weiße Wände und eine bunte Decke. 

Hier wurden früher Bälle veranstaltet, auf denen die 

Menschen tanzten. Katharina Elisabeth Freifrau von 

Galler ließ den Saal erbauen. Sie gab dafür viel Geld 

aus.  

 

 

 

 

Badesaal 

Speisesaal 

Rittersaal Marmorsaal 

 

Kinosaal 

Bild 5: Der Rittersaal in der Riegersburg. 

© Burg Riegersburg - Ferder Rudolf. 

Bild 6: Der Marmorsaal in der Riegersburg. 

© Burg Riegersburg - Ferder Rudolf. 

Lies nochmal genau nach: Welche 2 Wörter kommen im Text nicht vor? 

 

 

 

 

 

Schreibe die 2 Wörter auf die Zeilen:  

__________________________         __________________________  
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Das Hexenmuseum 

Im Keller der Riegersburg befindet sich das Hexenmuseum. Hier kannst du vieles über die Zeit der 

Hexenverfolgung in der Steiermark lernen. 

Vor ungefähr 400 Jahren fürchteten sich die 

Menschen vor Hexen und Zauberern. Sie gaben ihnen 

die Schuld daran, wenn etwas Schlimmes passierte. 

Die Menschen hatten große Angst vor magischen 

Kräften und beschuldigten sich gegenseitig, zaubern 

zu können. Viele unschuldige Frauen und Männer 

wurden zum Tode verurteilt.  

 

Auch Katharina Paldauf, die Frau des Burgpflegers, wurde 

beschuldigt, zaubern zu können, weil ihre Blumen im Winter 

blühten. Sie starb in einem Hexenprozess. Heute nennen sie die 

Menschen auch „Blumenhexe“.  

 

 

  

 

 

 

 

Das Hexenmuseum … 
⚫  ⚫ 

… fürchteten sich die Menschen vor 

Hexen und Zauberern. 

Katharina Paldauf … 
⚫  ⚫ 

… befindet sich im Keller der 

Riegersburg. 

Die Menschen … 
⚫  ⚫ 

… wurde beschuldigt, zaubern zu 

können. 

Vor ungefähr 400 

Jahren… 

⚫  ⚫ 

… beschuldigten Hexen und Zauberer, 

wenn etwas Schlimmes passierte. 

Hast du richtig gelesen? Verbinde die Satzteile miteinander! 

Bild 7: Das Hexenmuseum in der Riegersburg. 

© Burg Riegersburg - Ferder Rudolf. 

Bild 8: Die Blumenhexe.  

© Burg Riegersburg.  
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Das Waffenmuseum 

Das Waffenmuseum der Riegersburg zeigt eine große 

Sammlung an Waffen. Diese nutzten die Menschen zur 

Verteidigung der Burg. Im Museum kannst du dir die 

Rüstungen, Schwerter und Schusswaffen ansehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Greifvogelwarte 

Auf der Riegersburg leben 30 verschiedene Greifvögel. 

Bei Flugvorführungen zeigen zum Beispiel Adler, 

Falken, Geier und Schneeeulen, wie sie sich in der Luft 

bewegen. Manche Greifvögel sind sehr schnell. Sie 

erreichen bis zu 300 Kilometer pro Stunde. Das ist so 

schnell wie ein Rennauto. Manche Tiere bleiben 

während der Vorführung schon einmal länger aus, als 

sie eigentlich sollten. Sie kommen erst am nächsten Tag 

wieder zurück.  

  

Lies den Absatz noch einmal.  

1. Kreise die Wörter, die du schwierig findest, ein.  

2. Überlege dir, was sie heißen könnten. 

3. Geht zu zweit zusammen. Vergleicht eure Wörter. Habt ihr die gleichen 

Wörter eingekreist? 

 

Bild 9: Das Waffenmuseum in der Riegersburg. 

© Burg Riegersburg - Ferder Rudolf. 

Bild 10: Ein Adler bei einer Flugvorführung. 

© Pixabay. 
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Eine Geschichte über die Riegersburg 

Im Mittelalter sah die Riegersburg noch ganz anders aus als heute. Sie bestand einst aus zwei 

Festungen: der unteren Burg Lichtenegg und der oberen Burg Kronegg. Burg Lichtenegg gibt es 

heute nicht mehr.  

In den beiden Burgen wohnten zwei 

Brüder. Dem älteren Bruder gehörte die 

Burg Kronegg, dem jüngeren die Burg 

Lichtenegg. Die beiden vertrugen sich 

nicht gut und ärgerten sich gegenseitig. 

Wenn der ältere Bruder von der Burg 

Kronegg in das Tal hinuntergehen wollte, 

musste er durch die Burg seines Bruders. 

Manchmal versperrte der jüngere Bruder 

den Weg und ließ niemanden durch seine Burg gehen. Der ältere Bruder war dann in seiner Burg 

gefangen. Weil er keinen eigenen Brunnen hatte, hatte er dann oft kein Wasser mehr.  

Schließlich ließ der ältere Bruder einen neuen Weg aus dem Felsen aushauen. Der Weg führte 

dann direkt von der Burg in das Tal. Die Bewohnerinnen und Bewohner von der Burg Kronegg 

konnten nun mit Eseln Nahrungsmittel in die Burg bringen. Noch heute ist der Felsenweg 

erhalten. Er heißt „Eselsteig“. 

Angeblich gab es sogar einen Geheimgang. Niemand weiß, ob das wirklich stimmt. 

 
  ⚫ 

Rüstungen 

Greifvogelwarte 
⚫  ⚫ 

Adler 

 
  ⚫ 

Blumenhexe 

 
  ⚫ 

Zauberei 

Hexenmuseum 
⚫  ⚫ 

Schwerter 

 
  ⚫ 

Vorführung 

 
 ⚫ 

Schneeeule 

Waffenmuseum 
⚫  ⚫ 

Keller 

 
  ⚫ 

Waffen 

Welche Informationen passen zu welcher Attraktion der Riegersburg? Verbinde! 

Bild 11: Die Riegersburg von oben. 

© Thermen- & Vulkanland Steiermark - Harald Eisenberger. 
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  Richtig Falsch 

Früher bestand die Riegersburg aus zwei Festungen. 
  

Burg Lichtenegg kannst du heute noch besuchen. 
  

Die Brüder ärgerten sich gegenseitig.  
  

Der Felsenweg ins Tal heißt „Pferdesteig“.  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Richtig oder falsch? Lies die Sätze genau durch und kreuze an! 

Du hast schon viel über die Riegersburg gelernt. Was gefällt dir am 

besten?  

1. Überlege dir ein Wort und bereite ein Bau Haus-Spiel vor. 

2. Geht zu zweit zusammen und erratet eure Wörter! 

 

 

 

 

 

  

Falsche Buchstaben: 

 

Dein geheimes Wort: 
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